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MANNERSDORF VergangeneWo-
che übergaben die Organisato-
rInnen des Benefiz-Flohmark-
tes die gesammelten Einnah-
men und Spenden an das St.
Anna Kinderspital – die stolze
Summevon 3.680 Euro.

Bei der Übergabe nicht da-
bei sein konnte aus gesundheit-
lichen Gründen Andreas Thiel,
der „uns bei der Organisation
sehr viel geholfen hat“, wie eine
der Organisatorinnen, Roswi-
tha Sack, erklärt.

Spende für
Kinderspital

Der Erlös des Benefiz-
Flohmarktswurde nun
an das St. Anna Kinder-
spital übergeben.

BENEFIZAKTION

 Brachten nicht nur viel Geld, son-
dern auch viel Freude mit (v.l.):
Andrea Sack, Roswitha Stekovits
und Annemarie Bachmann.
Foto: Sack

MANNERSDORF WiedieNÖNbe-
richtete, hat der gebürtige Man-
nersdorfer Stephan Brenner
Großes vor für einen neuen
„Dorfplatz und kulturellen Kno-
tenpunkt“, wie er sein Projekt
nennt. Er tüftelt bereits seit
mehreren Jahren daran. Da an-
gedacht ist, dass in unmittelba-
rer Umgebung zum „22er Platz“
Wohnraumgeschaffenwird, hat
Brenner in seine konkretenVor-
stellungen unter anderem Park-
decks über den bestehenden
Parkplätzen geplant.

Zudem sind Begegnungs-
zonen mit Sitzgelegenheiten
vorgesehen, denn „Sinn und
Zweck ist es, einen Raum zu
schaffen, bei dem sich Men-
schen treffen undVeranstaltun-
gen stattfindenkönnen“,wieder
gelernte Maurer, Zimmermann
und Bauzeichner erläutert. Zu
diesem Zweck ist eine über-
dachte Freiraumbühne konzi-
piert, die Raumbietet für allerlei
Veranstaltungen für Alt und
Jungund somit auchals Schnitt-
stelle zum Stadtmuseum und
zum Jugendzentrum, beides in
unmittelbarer Nähe, dienen

„Dorfplatz“-Idee soll
präsentiert werden
Für den sogenannten „22er Platz“ imMannersdorfer Stadtzentrum
gibt es einige Ideen und konkrete Pläne zur Umgestaltung.

soll. Auch das Nachtleben soll
angekurbeltwerden, indem sich
Lokale und Gastronomiebetrie-
be ansiedeln können. Brenner
weiters: „Es gibt auch schon
konkrete Ideen, Museums-
räumlichkeiten in unmittelba-
rer Nähe der Öffentlichkeit zu-
gänglich zu machen.“ Apropos
„öffentlich“: Brenner plant öf-
fentliche Präsentationen seiner
Ideen und Pläne samt Podiums-
diskussionen, bei der sich die
Gäste konstruktiv einbringen
können – die erste soll bereits
Ende Mai beziehungsweise An-
fang Juni in Mannersdorf statt-
finden.

Vor Kurzemwar der 42-jäh-

VON FERI JANOSKA

GROSSPROJEKT

rige in St. Pölten bei der zustän-
digen „Abteilung – Allgemeiner
Baudienst“ der Landesregie-
rung. Für eine offizielle Stel-
lungnahme dazu war man von
dieser Stelle nicht bereit, aber
„das Projekt stieß bei den Herr-
schaften auf große Begeiste-
rung und reges Interesse“, wie
Brenner erzählt.

Bei der Mannersdorfer
Stadtführung war das Konzept
zuletzt eher auf Skepsis gesto-
ßen. Bürgermeister Günther
Amelin (SPÖ) hatte sich eher für
die Idee der Volksschüler für
den„22erPlatz“ ausgesprochen:
„Deren Pläne nehmen bereits
konkrete Formen an.“


Stephan
Brenner mit
seinem Mo-
dellentwurf
im Regie-
rungsviertel
in St. Pölten.
Foto: Foto-
lense4you
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